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Cor IX« Slviloenat dee 3uad aaaerichtohof a hat os 22. Januar 1976 

darob dan Vorsitzenden Eieliter Hal und die lUchtar 2om, nonVeltt 
Fucba und £?. hang
bMohloosons

d o  Boeohwordo dar SlOgorla gegen dla Ulehtsulaesung 
dor Revision la  U rteil dos 10« Zlviloenats -  BatsobK» 
dlcuagseenats -  doa Oberlaadeageriobts Koblenz von 
20« Xobruar 1979 wird surUo&gevlasea«
Sas SooebM erdovorf obren 1st Gebühren** usd aualogenfroii 
die oaflargerichtliohea Kosten trügt die Klttgorin.

G r ü n d e
Dos Berufiiagsurteil beruht auf einer den üfctriehter vorbchaltenen 

WOxdignas der nsdlelaieeben Befunde und Gutaohten« Xs w irft keine 
Rechtsfrage von grunds&tsUOher Bedeutung auf und woleht auoh 
siebt von der Beohtaproohuad des Bundesgerichtshof# ah.
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